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Tag der 
Bachelorarbeiten 
2017

Herzlich willkommen zum Tag der Bachelorarbeiten. 
Die Absolventinnen und Absolventen der vier Bache-
lorstudiengänge Ergotherapie, Hebamme, Pflege und 
Physiotherapie stellen ihre Bachelorarbeiten gemein-
sam an einem interprofessionellen Tag vor. Das vorlie-
gende Programm gibt Ihnen einen Überblick über alle 
Bachelorarbeiten.

Programm

Inhalt

4 Ergotherapie

8 Hebamme

12 Pflege

18 Pflege diplomierte Pflegende

22 Physiotherapie

30 Interprofessionell

34 Science Slam

35 Würdigungen beste Bachelorarbeiten 8.30  –  Poster-Ausstellung Bachelorarbeiten
16.30 Uhr Ergotherapie, Hebamme, Pflege, Physiotherapie

8.30 Uhr Präsentationen Bachelorarbeiten

10.00 Uhr Präsentationen Bachelorarbeiten

11.15 Uhr Science Slam
 Moderation Amina Abdulkadir, Slampoetin und ehemalige Studierende

13.00 Uhr Präsentationen Bachelorarbeiten

14.30 Uhr Präsentationen Bachelorarbeiten

16.00 Uhr Würdigungen beste Bachelorarbeiten durch die Berufsverbände
 Bachelorstudiengang Ergotherapie Abschlussjahr 2017 
 Bachelorstudiengang Physiotherapie Abschlussjahr 2016 und 2017
 Bachelorstudiengang Hebamme Abschlussjahr 2017
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8.30 Uhr
Ergotherapie

Raum
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O3.12 
Roos Kim

Bischof 
Selina, Casty 
Annalene

Wenn Angst dein Leben kontrolliert
Teilhabe am Leben mit einer Angststörung

PowerPoint Roos Kim

Mehr Patrizia, 
Schmid Elena

Der Angst begegnen
Anwendung des Expositionstrainings in 
der Ergotherapie bei Menschen mit einer 
Angststörung

PowerPoint Roos Kim

TS O3.08 
Kaelin Vera

Beljean 
Michelle, 
Leu Christina

Spiel in der Ergotherapie – gewichtet 
oder vernachlässigt?
Der Einsatz von Spiel in der Pädiatrie – unter 
Berücksichtigung des zeitgenössischen 
Paradigmas

Round Table Schulze
Christina

Kappeler-Her-
zog Esther, 
Wichtermann 
Jenifer 

Zappelphilipp und die Hausaufgaben
Ergotherapeutische Interventionen bei Kindern 
mit ADHS – Schwerpunkt Hausaufgaben

Round Table Citrini Andrea

Mullis Eliane, 
Schubiger 
Anna-Lena

Schwerer Schulalltag nach einem 
leichten Schädelhirntrauma?
Literaturreview über den längerfristigen 
Einfluss des leichten Schädelhirntraumas 
auf die Partizipation bei Schulkindern

Round Table Krieger Beate 
& Kocher 
Stalder 
Cornelia

Thamm 
Kristina, 
Vasiljevic 
Alena

Juvenile Idiopathische Arthritis – 
Bin ich nicht zu jung für Rheuma?
Auswirkungen von Juveniler Idiopathischer 
Arthritis bei Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen auf die Betätigungen in den 
Bereichen Freizeit, Produktivität und Selbst- 
versorgung

Round Table Kaelin Vera

10.00 Uhr
Ergotherapie

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O3.12
Hendriks
Sabine

Boitier 
Jacqueline 

Tiergestützte Therapie bei Wachkoma 
und Minimally Conscious State – eine 
Fallstudie

PowerPoint Huber Marion

Egger Crystel, 
Perrier 
Raphaël

«Bitte lass mich nicht allein»
Hundgestützte Ergotherapie bei Menschen  
mit Demenz – ein evidenzbasiertes Update

PowerPoint Hendriks
Sabine

TS O3.08
Gasser
Michèle

Bosshard 
Catherine, 
Stevanon 
Larissa

Daheim ist, wo sich der Alltag abspielt
Ergotherapeutische Interventionsmöglich- 
keiten bei Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung im Domizilsetting

Round Table Spiegel- 
Steinmann
Brigitta

Caminada 
Ramona, 
Halter Petra

Leben, lieben, sein - Daheim
Auswirkungen der Betreuung durch ein 
interprofessionelles Home-Care Team mit 
integrierter Ergotherapie auf die Betroffenen

Round Table Gasser
Michèle

Schär 
Fabienne, 
Suppiger 
Renate

Depression – eine Krankheit,  
die betroffen(e) macht
Der Einbezug von Angehörigen depressiv 
Erkrankter in die ergotherapeutische  
Behandlung

Round Table Treusch
Yvonne
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13.00 Uhr
Ergotherapie

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O3.12
Markwalder
Nicole

Burkart Aline, 
Ehrbar Irene

Zurück in den Alltag mit exekutiver 
Dysfunktion
Evidenzbasierte ergotherapeutische Interven- 
tionen zur Verbesserung der ADL- und IADL- 
Performanz bei Erwachsenen mit exekutiver 
Dysfunktion nach erworbener Hirnschädigung

Poster, 
Stellwand 10

Marwalder- 
Mettauer
Nicole

Hanselmann 
Eva, Schoch 
Sophia

Bewegtes Leben nach Schlaganfall
Ergotherapeutische Intervention mit erhöhter 
Bewegung bei Klienten nach einem Schlaganfall 
mit depressiver Symptomatik

Poster, 
Stellwand 10

Adam Josef

Eichelberger 
Tabea, 
Schenkel 
Selina

Der Spagat zwischen Mutterrolle und 
Multipler Sklerose
Ergotherapeutische Unterstützungsmöglich- 
keiten für den Alltag

Poster, 
Stellwand 10

Krieger Beate

TS O3.08
Lüthi 
Muriel

Rohrer-Städ-
ler Juvita, 
Wyss Karin

Wenn Arbeit krank macht
Evidenzbasierte Interventionen, welche die 
arbeitsbedingten psychosozialen Risikofaktoren 
bei einer WRUED-Symptomatik beeinflussen

Round Table Lüthi Muriel

Schneider 
Celia, Zinna 
Anthea

Wenn der Arbeitsstil Schmerzen  
verursacht: Evidenzbasierte Interven- 
tionsansätze zur Beeinflussung von 
Schmerzen bei Work-related upper 
extremity disorders

Round Table Lüthi Muriel

Imboden 
Nicole, 
Meienhofer 
Evelyne

Identitätsverlust
Faktoren, welche die Entwicklung einer neuen 
Betätigungsidentität nach erworbener Hirn- 
schädigung während der beruflichen Wieder- 
eingliederung beeinflussen

Round Table Marwalder- 
Mettauer
Nicole

Kunert Aline, 
Zenger Muriel

Der Berufseinstieg von Jugendlichen 
mit Schizophrenie in der Schweiz

Round Table Jakobs Uta

14.30 Uhr
Ergotherapie

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O3.12 
Jakobs
Uta

Gerber Katrin, 
Nastasi 
Simona

Partizipation erleben
Aktivitätsbasierte Massnahmen zur Förderung 
der Partizipation bei Flüchtlingen und Asyl- 
suchenden mit einer Posttraumatischen 
Belastungsstörung

PowerPoint Jakobs Uta

Reimann 
Corinne, 
Zürcher 
Michelle

Interventionsmassnahmen zur Förderung 
der Resilienz von Flüchtlingen mit Post- 
traumatischer Belastungsstörung
Was kann die Ergotherapie tun?

PowerPoint Jakobs Uta

TS O3.08 
Citrini
Andrea

Bertschy 
Lynn 

Ergotherapie im Schweizer Regelkinder-
garten – ein neues Arbeitsfeld?
Ein Blick in die Vereinigten Staaten von Amerika

Round Table Schulze 
Christina

Brunner 
Melina, 
Tschanz  
Monika

Die Stereotype der Physiotherapie und 
Ergotherapie
Ein Vergleich der Entstehung und Entwicklung 
der Stereotype dieser Berufe in der Schweize- 
rischen Gesellschaft in den vergangenen 120 
Jahren

Round Table Caduff 
Luciana

Marktl Line, 
Prokscha 
Laura

stillschweiGENDER
Der Einfluss von Gender auf die Ergotherapie

Round Table Meidert
Ursula
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8.30 Uhr
Hebamme

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O2.09
Oberndörfer 
Katrin

Stiffler Lea, 
Tomaschett 
Sina

Geburtsprocedere bei Status nach Sectio Round Table, 
Stellwand 27

Oberndörfer 
Katrin

Nacht 
Seraina, 
Stricker 
Tatjana

Zwillinge! Kaiserschnitt?
Ein Vergleich des geplanten Geburtsmodus 
bei Gemini in Bezug auf das perinatale 
Outcome

Round Table, 
Stellwand 22

Pfister Anja

Klein Olivia, 
Tschan Bianca

Vaginal breech delivery – still an option?
Neue Erkenntnisse in Bezug auf das neonatale 
Outcome von termingeborenen Einlingen nach 
vaginaler Beckenendlagengeburt im Vergleich 
zur primären Sectio nach Veröffentlichung der 
Term Breech Trial

Round Table, 
Stellwand 22

Hauser 
Regula

Stadler 
Fabienne, 
Sturzo 
Jessica

Preserve your love channel – take a 
caesarean. Ein Mythos?
Einfluss des Geburtsmodus auf eine 
Dyspareunie

Round Table, 
Stellwand 27

Oberndörfer 
Katrin

TS O2.16 
Hammer 
Kristin

Kümin 
Annalisa, 
Kölliker 
Eveline

Umgang mit Wehenschmerzen zwischen 
1500 und 1850
Eine historische Recherchearbeit

Poster, 
Stellwand 24

Hammer 
Kristin

Dober Laura, 
Walker Wendy

Der Wandel der Hebammenkompetenzen 
und Ausbildung
Eine historische Herleitung mittels Hebammen-
ordnungen aus Basel und Zürich zwischen  
1755 und 1855

Poster, 
Stellwand 21

Hammer 
Kristin

Maasch 
Stefanie, 
Stahel Sophie

Fruchtabtreibung
«Ein Staat, der seine Kinder nicht ernähren 
kann, hat kein Recht, ihre Geburt zu fordern» 
(Brupbacher, 1929)

Poster, 
Stellwand 23

Hammer 
Kristin

Gasser Nora, 
Seeger Aline

Horizontal- ein Skandal?!
Der Wandel von den vertikalen in die horizon- 
talen Gebärhaltungen

Poster, 
Stellwand 21

Hammer 
Kristin

10.00 Uhr
Hebamme

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O2.09 
Grieder 
Sandra

Flachsmann 
Claudia, 
Rüegger 
Tschanz 
Franca

Weniger Stress unter der Geburt
Eine Betreuungsphilosophie für die Spital- 
hebamme

Round Table, 
Stellwand 25

Huber Marion

Baumann 
Anita, Theiner 
Svenja

Herausforderung Latenzphase
Bedürfnisse der Frauen und Unterstützungs-
möglichkeiten der Hebamme

Round Table, 
Stellwand 20

Roth Christina

Henzen Pia, 
Roost Myriam

Von der Vorsorge zur Sorge
Eine Arbeit über Erfahrungen und Bedürfnisse 
von Paaren, welche sich während der Schwan- 
gerschaft für ein Kind mit einer diagnostizierten 
Fehlbildung entscheiden

Round Table, 
Stellwand 26

Grieder 
Sandra

Flütsch Julia, 
Mettler 
Patrizia

Schwerkrank in freudiger Erwartung
Bedürfnisse von Schwangeren mit Diagnose 
Mammakarzinom

Round Table, 
Stellwand 25

Albert 
Katherina

TS O2.16 
Albert 
Katherina

Rickenbach 
Julia, Walker 
Andrea

Wer die Wahl hat, hat die Qual
Principlism als ethischer Ansatz im Beratungs-
prozess zum angestreben Geburtsmodus aus 
Beckenendlage

Poster, 
Stellwand 23

Roth Christina

Gisler Lena, 
Leuzinger 
Lisa

Geburtseinleitung Ja oder Nein?
Wie kann der Frau ein Miteinbezug in den 
Entscheidungsprozess ermöglicht und ein 
bestmöglicher informed consent erreicht 
werden?

Poster, 
Stellwand 26

Hofman- 
Gessner Katja

Coldesina 
Sandra, 
Domenici 
Samantha

Hebammen, ab in die Schulen!
Einführung von Hebammen in der Sexual- 
erziehung an Tessiner Sekundarschulen

Poster, 
Stellwand 24

Grieder 
Sandra

Morger 
Mirjam

Vegane Ernährung in der Schwanger-
schaft
Ein Beratungskonzept für Schweizer  
Hebammen

Poster, 
Stellwand 23

Albert 
Katherina
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13.00 Uhr
Hebamme

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O2.09 
Spiegel-Hefel 
Elisabeth

Hangartner 
Livia, Schwarz 
Gabriela

Tell me your story
Effekt und Durchführung des Geburtsnach- 
gesprächs

Round Table, 
Stellwand 26

Meili-Hauser 
Cynthia

Lee Anja, 
Weibel Ladina

Wenn mit der Geburt die Krise beginnt…
Die Sectio ceasarea als Ursache für eine 
postpartale Depression?

Round Table, 
Stellwand 27

Spiegel- 
Hefel 
Elisabeth

Gilch Esther- 
Sophie, 
Silbernagel 
Lisa

Mutter-Mutter-Kind
Hebammenbetreuung von lesbischen Paaren

Round Table, 
Stellwand 25

Pfister Anja

Helfenstein 
Isabel, Marty 
Sonja

Fremdkörper Baby
Welche physischen, maternalen Risiken weisen 
Primiparae unter 40 Jahren in einer mit 
Oozytenspende entstandenen Einlingsschwan-
gerschaft auf?

Round Table, 
Stellwand 26

Spiegel- 
Hefel 
Elisabeth

TS O2.16 
Brendel Karin

Johnson 
Cordelia, 
Köfler Ann

Informierte, aktive Entscheidung für 
einen Geburtsort dank Social Media?
Wie die Hausgeburt in schriftlichen deutsch-
sprachigen Social Media dargestellt wird. 
Möglichkeiten, wie Fachpersonen den 
Entscheidungsfindungsprozess Schwangerer 
begleiten können.

Poster, 
Stellwand 22

Huber Marion

Baumann 
Simona, 
Seiler Lucia

Smartphone- der ständige Begleiter
Einfluss auf die Mutter-Kind-Beziehung

Poster, 
Stellwand 20

Eggenschwi-
ler Ruth

Berecz 
Noemi, 
Muffler Sarah

Leise Töne - grosse Wirkung
Wie sich Musiktherapie auf das Stresslevel von 
Frühgeborenen auf der Neonatologie auswirkt

Poster, 
Stellwand 24

Oberndörfer 
Katrin

Breitenmoser 
Isabel, 
Mascherpa 
Giulia

Volllmondgeburt: Mythos oder Realität?
Inwiefern wird ein Zusammenhang zwischen 
dem Mondzyklus un der Geburtenzahl in der 
Literatur beschrieben?

Poster, 
Stellwand 20

Roth Christina

14.30 Uhr
Hebamme

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O2.09 
Meilie-Hauser 
Cynthia

Germann 
Stefanie, 
Schuster 
Salomé

Klinische Methoden zur fetalen  
Gewichtsschätzung
Welche klinischen Methoden zur Erfassung  
des fetalen Gewichtes im Geburtszeitraum 
werden in der Literatur beschrieben und wie  
ist deren Schätzgenauigkeit?

Round Table, 
Stellwand 21

Meili-Hauser 
Cynthia

Baumann 
Fabienne, 
Gianom 
Michelle

Vaginal Seeding
Chance oder Risiko?

Round Table, 
Stellwand 24

Hofman- 
Gessner Katja

Käppeli 
Jennifer, 
Vorburger 
Rebecca, 

Hydrotherapie bei schwangerschafts- 
bedingen Rückenschmerzen
Effekt von aktiver oder passiver Hydrotherapie 
auf die Prävention und Schmerzlinderung  
von schwangerschaftsbedingten lumbalen 
Rückenschmerzen

Round Table, 
Stellwand 23

Roth Christina

Debrunner 
Eveline

Präeklampsie - eine Krankheit mit 
psychischen Folgen?

Round Table, 
Stellwand 25

Stiefel Andrea

TS O2.16 
Hofmann- 
Gessner 
Katja

Flück Martina, 
Rüthemann 
Sarina

Schutz durch einen Stich?
Nutzen und Risiken der Influenzaimpfung wäh- 
rend der Schwangerschaft für das neonatale 
Outcome in Bezug auf die Frühgeburt und 
Small for Gestational Age

Poster, 
Stellwand 21

Eggenschwi-
ler Ruth

Berger 
Leandra, 
Rudoni Sara

Zika-Virus
Die Hebamme als Beraterin vor und während 
der Schwangerschaft

Poster, 
Stellwand 20

Eggenschwi-
ler Ruth

Häfliger 
Michelle, 
Gassler Anja

Kiwi-Vakuum versus Metallglocke
Ein Vergleich. Die Vor- und Nachteile der je- 
weiligen Methode in Bezug auf zwei maternale 
und neonatale Outcomes

Poster, 
Stellwand 22

Hofman-
Gessner Katja
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8.30 Uhr
Pflege

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O3.20
Rasche 
Berthold

Aletovic 
Jasmina, 
Ritacco 
Fatima

Bedürfnisse von Frauen mit einem 
Mammakarzinom
Wie können Pflegefachpersonen Brustkrebs- 
patientinnen bestmöglich unterstützen?

Poster, 
Stellwand 33

Rieder Evelyn

Luli Noriana, 
Schweizer 
Svenja 

Spiritualität am Lebensende
Spirituelle Bedürfnisse von Patientinnen und 
Patienten die an einer fortgeschrittenen 
onkologischen Erkrankung leiden

Poster, 
Stellwand 33

Züger  
Daniela

Scharenberg 
Alison,  
Schultheiss 
Isabelle 

Die gemeinsame Entscheidungsfindung 
im Akutspital
Interventionen von Pflegefachpersonen in ihrer 
Rolle als Begleitende von palliativen Patientin-
nen und Patienten und von deren Familien im 
Prozess der gemeinsamen Entscheidungsfin-
dung

Poster, 
Stellwand 33

Rasche 
Berthold

Duppenthaler 
Julia, Fröhli 
Ramona

Massnahmen bei Mundtrockenheit
Pflegerische Interventionen zur Linderung von 
Xerostomie in der End-of-life-Phase

Poster, 
Stellwand 33

Häusermann 
Sara Ursula

TS O3.46
Kleiner-
Schürch 
Dorothea

Manser Sarah, 
Wildberger 
Lea 

«Wenn der Therapieplan deinen Alltag 
bestimmt»
Ursachen für Non-Adhärenz und Interventionen 
zur Förderung der Therapieadhärenz bei 
Jugendlichen mit zystischer Fibrose

Poster, 
Stellwand 37

Willi Edith

Holzer Sarah, 
Kottmann 
Jolanda

Evidenzbasierte Interventionen für 
Adoleszente mit einer Nierenersatz- 
therapie
Bedürfnisorientierte Pflege

Poster, 
Stellwand 37

Kleiner- 
Schürch 
Dorothea

Fehr Laura, 
Hughes- 
Brühlmann 
Tara 

Tod eines Kindes im stationären Setting
Was sind die Bedürfnisse von Pflegefachperso-
nen und was für unterstützende Interventionen 
lassen sich ableiten?

Poster, 
Stellwand 37

Siegwart 
Hanna

Donat 
Valentina 
Tamara, 
Odermatt 
Madleina

Audiovisuelle Ablenkungsmethoden  
bei Kindern während Punktionen im 
Akutspital

Poster, 
Stellwand 37

Siegwart 
Hanna

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O3.50
Neumeyer 
Gerda

Joller Maria Transition vulnerabler Patientinnen und 
Patienten
Das Erleben beim Transit von stationärer Pflege 
in den häuslichen Alltag

Poster, 
Stellwand 30

Schumacher 
Ruth

Jusuf Yasmin, 
Konrad 
Gabriele

Wiedereintritte vermindern – ein Auftrag 
an die Pflegefachperson im ambulanten 
Einsatz

Poster, 
Stellwand 30

Schumacher 
Ruth

Nemecek 
Gabriela, 
Schenk 
Michèle

Damit pflegende Angehörige nicht selbst 
erkranken
Erleben, Bedürfnisse und Herausforderungen 
der pflegenden Angehörigen von Demenz- 
betroffenen und daraus resultierende Unter- 
stützungsmöglichkeiten von Pflegepersonen

Poster, 
Stellwand 30

Neumeyer 
Gerda

Serra Laura, 
Stroh Isabelle

Was tun, damit es beim Wasserlassen 
nicht brennt?
Pflegerische Präventionsmassnahmen gegen 
Harnwegsinfektionen

Poster, 
Stellwand 30

Heinrich 
Uschi
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10.00 Uhr
Pflege

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O3.20
Rasche 
Berthold

Friedrich 
Simone, 
Sipek Daniela

Bedürfnisse von Frauen mit Brustkrebs
Wie können Pflegefachpersonen die Betroffe-
nen im Umgang mit deren Bedürfnissen 
unterstützen?

Poster, 
Stellwand 34

Rieder Evelyn

Grosjean 
Claudine, 
Zeller Lisa 

Wie betroffene Frauen die chemothera-
piebedingte Alopezie erleben und welche 
Pflegeinterventionen sich aus der 
Literatur zur psychosozialen Unterstüt-
zung dieser Frauen ableiten lassen

Poster, 
Stellwand 34

Schumacher 
Ruth

Leuthold 
Tamara, 
Nager Nora

Was ist in der Kommunikation mit 
onkologischen Patienten und Patientin-
nen für Pflegefachpersonen zu beachten?
Eine Literaturarbeit

Poster, 
Stellwand 34

Fuchs-Esch-
mann Brigitte

Abgottspon 
Michelle, 
Gómez 
Fernández 
Naiara

«Wenn du plötzlich anders bist»
Bedürfnisse pflegender Angehöriger von 
Patientinnen und Patienten, die aufgrund eines 
Glioblastoma multiforme eine Persönlichkeits-
veränderung erleiden und evidenzbasierte 
pflegerische Interventionen.

Poster, 
Stellwand 34

Rasche 
Berthold

TS O3.46
Kleiner-
Schürch 
Dorothea

Frohn 
Melanie, 
Recca 
Federica

«Hilfe – meine liebste Person liegt nur 
noch im Bett!»
Bedürfnisse der pflegenden Angehörigen von 
an Depression erkrankten Familienmitgliedern

Poster, 
Stellwand 38

Fuchs-Esch-
mann Brigitte

Beier Lucie, 
Gornacki Julia

Pflege von Familien und deren Mitglie-
dern mit Querschnittlähmung im 
Akutspital

Poster, 
Stellwand 38

Dreizler Jutta

TS O3.50
Neumeyer 
Gerda

Mettler Aline, 
Sigrist Dana 

Psychosoziale Folgen von chronisch 
venösen Ulzerationen

Poster, 
Stellwand 31

Züger Daniela

Jäggi Nadin, 
Stüssi Nadia

Ulcus cruris venosum
Welche Faktoren beeinflussen die Adhärenz 
bezüglich Kompressionstherapie?

Poster, 
Stellwand 31

Rieder Evelyn

Steiger 
Marina, 
Zeller Anna 

Psychosoziale Auswirkungen von 
Brandverletzungen bei Erwachsenen
Assessmentinstrumente und pflegerische 
Interventionen im stationären Setting

Poster, 
Stellwand 31

Neumeyer 
Gerda

13.00 Uhr
Pflege

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O3.20
Krug 
Annelotte

Horat Tatjana, 
Kugler 
Ophelia

Bedürfnisse von Angehörigen von 
Menschen mit Aphasie und mögliche 
Interventionen zur Selbsthilfe
Pflegerische Beratung in der Rehabilitation

Poster, 
Stellwand 35

Siegwart 
Hanna

Gloor Kim, 
Hraibi-Malash 
Shahira

Die Pflegevisite
Wie erleben sie die Patientinnen und Patienten 
im Akutspital

Poster, 
Stellwand 35

Krug 
Annelotte

Stamm 
Bianca, 
Toggweiler 
Mirjam

Pflegerische Interventionen bei  
Obstipation im Akutspital

Poster, 
Stellwand 35

Dreizler Jutta

TS O3.46
Menzi-Kuhn 
Christine

Lehmann 
Natalie, Amati 
Simona

Anorexia nervosa – Das Familienleben 
steht Kopf
Bedürfnisorientierte Unterstützung von Eltern 
betroffener Adoleszenten durch Pflegefachper-
sonen

Poster, 
Stellwand 39

Preusse- 
Bleuler 
Barbara

Hirt Nadine Grenzerfahrung: Die Borderline-Patientin
– Interventionen zur Verbesserung der 
Haltung von Pflegefachpersonen 
gegenüber Menschen mit einer Border-
line-Persönlichkeitsstörung

Poster, 
Stellwand 39

Preusse- 
Bleuler 
Barbara

Garzetti 
Francesca

Interventionen zur Förderung der 
Adhärenz bei Menschen mit einer 
Schizophrenie oder bipolaren Störung

Poster, 
Stellwand 39

Häusermann 
Sara Ursula

Jimena 
Natalia, 
Kellenberger 
Géraldine 

Das Recovery-Konzept in der psychia- 
trischen Pflege
Der Nutzen des Recovery-Konzepts für 
schizophrene Patient*innen sowie neue 
evidenzbasierte pflegerische Aufgaben im 
stationären Setting.

Poster, 
Stellwand 39

Schumacher 
Ruth



1716

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O3.50 
Neumeyer 
Gerda

Keller Sven, 
Lang Norbu 

Rauchstopp zur Sekundärprävention  
nach akutem Myokardinfarkt

Poster, 
Stellwand 32

Truninger 
Sibylle

Fenner 
Damaris, 
Funk Tatjana

Vorbereitung von Pflegenden auf 
kardiopulmonale Reanimationen

Poster, 
Stellwand 32

Truninger 
Sibylle

Grossholz 
Mirjam, 
Tschudi 
Samantha 

Die Last der zweiten Chance
Der Umgang von diplomierten Pflegefach- 
personen mit Patienten und Patientinnen im 
stationären Akutsetting, welche unter den 
psychischen Folgen einer Reanimation leiden

Poster, 
Stellwand 32

Neumeyer 
Gerda

Brazda 
Manuela, 
Casutt Nina

Schlaflos im Krankenhaus
Evidenzbasierte pflegerische Interventionen  
zur Schlafförderung im Akutspital

Poster, 
Stellwand 32

Heinrich 
Uschi

14.30 Uhr
Pflege

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O3.20
Krug 
Annelotte

Keller Andrea, 
Schneider 
Tabea

Die Gefahr einer Malnutrition bei an 
Demenz erkrankten Patientinnen und 
Patienten
Mit welchen pflegerischen Interventionen kann 
eine Malnutrition bei Menschen mit Demenz  
in einer Langzeitinstitution behandelt werden?

Poster, 
Stellwand 36

Dreizler Jutta

Müller Sibylle, 
Zecevic 
Kristina

Sexuelle Enthemmung bei Demenz
Wie Pflegefachpersonen sie erleben und 
intervenieren können

Poster, 
Stellwand 36

Krug 
Annelotte

Stucki 
Manuela, 
Wight 
Stephanie 

Apoplexie
Wie Betroffene ihr Erkrankung erleben

Poster, 
Stellwand 36

Neumeyer 
Gerda

Burzi 
Alessandra, 
Caviezel 
Anouk 

Assessmentinstrumente zur Erfassung 
einer depressiven Verstimmung nach 
Apoplex

Poster, 
Stellwand 36

Krug 
Annelotte

TS O3.46
Menzi-Kuhn 
Christine

Jörg Carla, 
Saxer Letizia

Das Burnout-Syndrom im Pflegeberuf
Vorsorgen ist besser als heilen

Poster, 
Stellwand 40

Willi Edith

Kälin Melissa, 
Polishchuk 
Andriy

Manipulativer Wirbelwind in der  
Psychiatrie
Evidenzbasierte Interventionen zur Einstellungs-
veränderung von Pflegefachpersonen, um sie 
vor Stigmatisierung gegenüber Menschen mit 
Borderline-Persönlichkeitsstörung in der Akut- 
psychiatrie zu schützen

Poster, 
Stellwand 40

Huber Marion



1918

8.30 Uhr
Pflege diplomierte Pflegende

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O4.11
Ruhmann 
Doris

Guggisberg 
Helen 
Alexandra 
Mercedes

Patientenedukation
Die Zukunft in der Pflege

Poster, 
Stellwand 41

Ruhmann 
Doris

Bankovic 
Milica, Teoli 
Tamara

Welche Wirkungen hat die präoperative 
Patientenedukation vor Knieoperationen 
auf die postoperativen Outcomes?

Poster, 
Stellwand 41

Siegwart 
Hanna

Mühlegg 
Fabienne 
Nadine,  
Stölke Alice

Lebensstiländerung? Lebensstil- 
änderung!
Edukation bei PAVK – der Schritt zurück ins 
Leben

Poster, 
Stellwand 41

Siegwart 
Hanna

Prestreshi 
Dardan, Tolaj 
Miranda

Der Patient, sein eigener Experte?
Selbstmanagement fördern und messen, bei 
Diabetes mellitus Typ 2 erkrankten Personen

Poster, 
Stellwand 41

Rieder Evelyn

10.00 Uhr
Pflege diplomierte Pflegende

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O4.11
Ruhmann 
Doris

Zuvic Suzana Wenn die Seele leidet, leidet auch der 
Körper
Pflege von Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung welche komorbid unter somatofor-
men Schmerzstörungen leiden

Poster, 
Stellwand 42

Ruhmann 
Doris

Bachofner 
Eveline, 
Pranzewitsch 
Karin

Literaturübersichtsarbeit zum Thema 
Pflegeinterventionen bei Arthrose 
bedingten Schmerzen.

Poster, 
Stellwand 42

Blanc 
Geneviève

Perrin 
Dominique 
Rachel, 
Schütz 
Stephanie

Doppeltes Leid: Chronische Schmerzen 
und Depressionen im Alter 
Eine systematisierte Literaturrecherche 
möglicher pflegerischer Interventionen

Poster, 
Stellwand 42

Blanc 
Geneviève



2120

13.00 Uhr
Pflege diplomierte Pflegende

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O4.11
Preusse-
Bleuler  
Barbara

De Crosta 
Valentina 
Tiziana

Pflegerische Interventionen zur  
Begleitung von Eltern mit einem  
Frühgeborenen auf der IMC

Mixed 
Presentation

Preusse- 
Bleuler 
Barbara

Füllemann 
Claudia, 
Langenbach 
Karin 
Susanne

Wie geht es eigentlich Ihnen?
Das Erleben von Eltern eines chronisch  
kranken Kindes im Spital

Mixed 
Presentation

Preusse- 
Bleuler 
Barbara

Gnägi Rahel 
Gertrud

Kinder mit ECMO-Therapie, das Erleben 
der Eltern

Poster, 
Stellwand 42

Neff Franz

Palamar 
Mirella

Krisenintervention im Hometreatment Poster, 
Stellwand 43

Ruhmann 
Doris

14.30 Uhr
Pflege diplomierte Pflegende

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O4.11
Preusse- 
Bleuer 
Barbara

Krusius 
Cornelia 
Sonja

Are We Nurses Ready?
Das Katastrophenszenario: Sind diplomierte 
Pflegefachkräfte in den Spitälern auf ein 
Grossereignis vorbreitet?

Poster, 
Stellwand 43

Neff Franz

Braun Sibylle, 
Hauser 
Monika 
Gabriela

Suizidalität – was tun?
Pflegerische Interventionen im Umgang mit 
Suizidalität im stationären psychiatrischen 
Setting

Poster, 
Stellwand 43

Häusermann 
Sara Ursula

Passarelli 
Tiziana, 
Siegrist 
Ursina Regula

Erstdiagnose Krebs
Pflegerischer Unterstützungsbedarf zur Ver- 
arbeitung einer onkologischen Erstdiagnose 
von Patientinnen und Patienten im Akutspital.

Poster, 
Stellwand 43

Häusermann 
Sara Ursula



2322

8.30 Uhr 
Physiotherapie

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.13 
Wenker Eva

Monteiro 
Alves Manuel, 
Rathgeb 
Daniel

Low-load resistance training with blood 
flow restriction
Untersuchung einer alternativen Trainings- 
methode bei Gonarthrose

Round Table Wenker Eva

Croci-Torti 
Graziella, Frei 
Nadine

Offene oder geschlossene kinetische 
Kette oder eine Kombinationsform: 
Training nach vorderer Kreuzband-Ruptur
Welche Trainingsform ist bezüglich der isokine- 
tischen Kraft des M. quadriceps femoris am 
effektivsten?

Round Table Wälchli Anne

Luck Mino, 
Schneebeli 
Matteo

Das exzentrische Krafttraining
Welchen Effekt bezüglich Muskelkraft des  
M. Quadriceps hat exzentrisches Krafttraining 
in der Rehabilitation von vorderen Kreuz-
band-Rekonstruktionen mittels Semitendino-
sus-, Gracilis- oder Patellarsehnen Autograft?

Round Table Schächtelin 
Sandra

TS O1.19 
Ledergerber 
Cécile

Gyssler 
Andrea, 
Tschannen 
Michael

Die Beziehung zwischen Health Care 
Professionals und Patientinnen und 
Patienten
Das A und O einer erfolgreichen Therapie

Round Table Pernici 
Daniela

Gadelhak 
Sarah, 
Niederberger 
Rahel

Coping-Strategien bei Phantomschmer-
zen nach Amputationen von unteren 
Extremitäten und deren Integration in die 
Physiotherapie

Round Table Haas Annette

Streule 
Jasmin, von 
Rohr Sara

Schnell, Schneller, Rapid Recovery
Ein Vergleich des Behandlungsmodelles Rapid 
Recovery und der herkömmlichen medizinisch- 
therapeutischen Behandlungsmethode

Round Table Pernici 
Daniela

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.45 
Lüscher 
Barbara

Dettwiler 
Anna, Lüthi 
Michal

Der Einfluss von kardiorespiratorischer 
Fitness auf das Adipositas-Paradoxon bei 
Personen mit einer kardiovaskulären 
Krankheit

Poster, 
Stellwand 1

Baschung 
Pierrette

Ittmann 
Simon, Kläy 
Adrian

App-based cardiovascular training 
for people with Ankylosing Spondylitis
What features are required? An evaluation from 
the technical and the physiotherapists’ 
perspective.

Poster, 
Stellwand 1

Rausch 
Ann-Kathrin

Studer 
Chantal, 
Zahner Jana

Wenn dir deine Lunge die Luft zum 
Atmen nimmt
Ausdauertraining und Atemtherapie bei 
Lungenkrebspatientinnen und –patienten  
mit COPD

Poster, 
Stellwand 1

Fiechter 
Brigitte

Kiener 
Elisabeth, 
Vontobel 
Rebecca

Wirkt sich die Kräftigung der Inspirations-
muskulatur mit der Threshold Load 
Methode bei Patienten und Patientinnen 
mit chronischer Herzinsuffizienz positiv 
auf deren Lebensqualität aus?

Poster, 
Stellwand 1

Lüscher 
Barbara

TS O1.49 
Schächtelin 
Sandra

Burch Sandra, 
Schletti Nadja

Wirkung des exzentrischen Kraft- 
trainings bei chronischer Achillesten- 
dinopathie
Inwiefern das Training die Struktur und Dicke 
der Achillessehne beeinflusst

Poster, 
Stellwand 4

Schächtelin 
Sandra

Karrer 
Samuel, 
Riesen 
Christopher

Cross Education – Reha über kreuz
Nutzen und Outcomes der Cross Education  
in der Rehabilitation von orthopädischen 
Patienten und Patientinnen mit einer immobili-
sierten Extremität

Poster, 
Stellwand 4

Schächtelin 
Sandra

Haffter 
Camille, 
Kerscher 
Birgit

Kann ein physiotherapeutisches 
Interventionsprogramm eine messbare 
Verbesserung eines flexiblen Knick-Senk-
fusses, bei noch nicht abgeschlossenem 
Knochenwachstum erzielen?
Fallbeispiel eines Mädchens von 15 Jahren und 
eines Jungen von 10 Jahren

Poster, 
Stellwand 4

Mitteregger 
Elena

Leitmann 
Petra, 
Schicker 
Michelle

Massnahmen zur Prävention 
sportassoziierter Muskelkrämpfe
Zwei therapeutische Massnahmen im Vergleich

Poster, 
Stellwand 4

Leusch 
Martina



2524

10.00 Uhr
Physiotherapie

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.13 
Graf Eveline

Bühler Svenia, 
Hellmüller 
Lisa

Die Aktivität des M. vastus medialis 
während Squats auf verschiedenen 
Übungsunterlagen
Ein Literaturreview über EMG-Messungen an 
Testpersonen ohne Kniegelenkbeschwerden

Round Table Schächtelin 
Sandra

Gnädinger 
Maya, Herren 
Michelle

Wo drückt der Schuh? Die Smartsock 
zeigt es dir!
Die Erarbeitung von Parameter und die Plat- 
zierung der Sensoren für die Realisierung der 
Smartsock zur Prävention von Ulzerationen 
beim diabetischen Fusssyndrom

Round Table Graf Eveline

Badraun 
Deborah, 
Kopp Simona

Die «intelligente Socke»
Ein Vergleich verschiedener Fussmodelle be- 
züglich des intersegmentalen Bewegungs- 
ausmasses bezogen auf die zwei häufigsten 
Fussverletzungen bei Läuferinnen und Läufern

Round Table Graf Eveline

TS O1.19 
Huber Martin

Hersheson 
Christiane, 
Peter Jessica

Zerebelläre Ataxie
Effektive Behandlung zur Verbesserung 
der Gangsicherheit 

Round Table Huber Martin

Breu Stefanie, 
Gantenbein 
Sabrina

Laufbandtraining zur Behandlung von 
Freezing of gait
Auswirkungen eines Laufbandtrainings auf 
das Freezing of gait bei Patientinnen und 
Patienten mit Morbus Parkinson

Round Table Huber Martin

Steurer 
Alexandra, 
Zwyssig 
Stephanie

Ein Vergleich zwischen Partnertanz 
und Einzeltanz als Therapieform bei 
Patienten/Patientinnen mit Morbus 
Parkinson
Auswirkungen auf das Sturzrisiko und die 
motorischen Funktionen nach UPDRS III

Round Table Huber Martin

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.45 
Lutz Karin

Montoito 
Daniela, 
Schell Diana

Wirkung der aktiven Hydrotherapie bei 
Fibromyalgie
Kann durch aktive Hydrotherapie die Schlaf- 
qualität verbessert und die Schmerzen 
reduziert werden?

Poster, 
Stellwand 2 

Brakemeier 
Rainer

Flury Maya, 
Keiser Shayne

Ausdauertraining bei Migräne
Welche Effekte zeigt ein Ausdauertraining 
bezüglich Schmerz und Lebensqualität bei 
erwachsenen Migränebetroffenen?

Poster, 
Stellwand 2

Lutz Karin

Bölli Patricia, 
Leuzinger 
Yvonne

Sportliche Aktivität als Osteoporose- 
prävention bei jungen Frauen
Welche Art von sportlicher Betätigung wirkt  
am effektivsten auf die Erhöhung der Knochen- 
dichte bei Frauen im Alter von 18 – 35 Jahren?

Poster, 
Stellwand 3

Fiechter 
Brigitte

TS O1.49 
Fischer 
Monika

Feiger 
Michael

Rolle der vestibulären Rehabilitation  
in der Sturzprävention
Evidenz bei Schlaganfall und Multiple Sklerose

Poster, 
Stellwand 5

Huber Martin

Bopp Lena, 
Brunner 
Martina

Anteriore Luxation der Schulter
Gang zum Chirurgen oder Hilfe mittels 
Physiotherapie?

Poster, 
Stellwand 5

Baschung 
Pierrette

Cina Julie, 
Meier Myriam

Frozen Shoulder – wie sinnvoll ist 
Physiotherapie?
Inwiefern unterscheidet sich das Langzeiter- 
gebnis einer primären Frozen Shoulder, wenn 
sie durch physiotherapeutisch betreute Inter- 
ventionen behandelt wird, verglichen mit einer 
unbetreuten Nachbehandlung?

Poster, 
Stellwand 5

Kaufmann 
Simone



2726

13.00 Uhr
Physiotherapie

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.13 
Luomajoki 
Hannu

Heinrich 
Martin, 
Steiner Simon

The influence of visual feedback on 
chronic non specific neck and back pain
A systematic review

Round Table Bauer 
Christoph

Hartmann 
Sarina, 
Schmid 
Patricia

Training des M. gluteus medius und 
dessen Auswirkung auf die Funktion  
von Patientinnen und Patienten mit  
Non-Specific Low Back Pain

Round Table Luomajoki 
Hannu

Bitterli  Mirco, 
Pfister Nicole

Effekt von Training der Bewegungskon- 
trolle auf Schmerz, Aktivität, lumbale 
Beweglichkeit und Kontrolle bei einem 
Brettsportler mit chronischem Low Back 
Pain

Round Table Ernst Markus

TS O1.19 
Schneider 
Sandra

Bendler Rea, 
Schönenber-
ger Ramona

Dry Needling bei akuten Nacken- 
schmerzen

Round Table Schneider 
Sandra

Miletic Daniel, 
Widmer Jens

Dry Needling vs. Manuelle Triggerpunkt-
therapie
Vergleich der Wirksamkeit in Bezug auf die 
Schmerzintensität und Beweglichkeit zwischen 
Dry Needling und der manuellen Triggerpunkt- 
therapie bei myofaszialen Schmerzen im 
Nackenbereich

Round Table Schneider 
Sandra

Cantos 
Dominique, 
Hüssy Jael

Entspannungstherapie nach Jacobson 
vs. myofasziale Triggerpunkt-Therapie bei 
chronischen Spannungskopfschmerzen

Round Table Wälchli Anne

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.45 
Bechter 
Susanne

Hug Sabrina, 
Noll Carolin

Auswirkungen des Slackline-Trainings  
auf die funktionelle Stabilität der 
Articulatio talocruralis

Poster, 
Stellwand 2

Bechter 
Susanne

Candrian 
Silvia, 
Haltiner Tina

Das Supinationstrauma
Beweglichkeitsverbesserung und analgetische 
Wirkung einer Talusmobilisation

Poster, 
Stellwand 2

Lutz Karin

TS O1.49 
Ernst Markus

Baumann 
Barbara, 
Fritschi Petra

Effekt von Fear-Avoidance
Interventionen bei akuten lumbalen Schmerzen

Poster, 
Stellwand 6

Tobler Judith

Haas Zoe, 
Käuffeler 
Manuela

Mechanical Diagnosis and Therapy
Der Vergleich von «Mechanical Diagnosis  
and Therapy» mit weiteren konservativen 
Interventionen bei lumbalen Diskushernien mit 
Radikulopathie

Poster, 
Stellwand 6

Ernst Markus



2928

14.30 Uhr
Physiotherapie

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.13
Köhler 
Barbara

Laager 
Céline, 
Steinacher 
Nadine

Projekt Pelvisuisse-Toilette – Stadt 
Frauenfeld
Enuresis nocturna bei Kindern

Round Table Köhler 
Barbara

Mohr Nina Projekt Pelvisuisse im Winterthurer 
Zentrum
Physiotherapie bei Inkontinenz im Alter:  
Eine Übersicht

Round Table Köhler 
Barbara

Heusser 
Michaela, 
Stadler Carla

Körperhaltung und Beckenboden
Einfluss der Körperhaltung auf die Becken- 
bodenaktivität und Haltungsschulung als 
therapeutischer Ansatz bei Belastungs- 
inkontinenz

Round Table, 
Stellwand 7

Köhler 
Barbara

Ernst Anja Compliance bezüglich Inkontinenz
Therapie von stationären Patientinnen und 
Patienten mit COPD

Round Table Köhler 
Barbara

TS O1.19
Saner 
Jeannette

Eisner 
Michèle, 
Zürcher 
Yannick

Chronic ankle instability
Auswirkungen einer chronischen Sprung- 
gelenksinstabilität auf die Reaktionszeit des  
M. peroneus longus und M. tibialis anterior  
bei 18 – 30 jährigen Testpersonen

Round Table Saner 
Jeannette

Neukom 
Tabea, 
Wirth Sarah

Einschätzung des Verletzungsrisikos 
anhand funktioneller Tests in der 
Physiotherapie
Der Functional Movement Screen und der  
Y Balance Test im Vergleich

Round Table Schächtelin 
Sandra

Geel Murielle, 
Widmer Kim

Belastungsparameter von Gleichge-
wichtstraining bei Patienten/innen 
leidend an chronischer Sprunggelenks-
instabilität

Round Table Saner 
Jeannette

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.45
Horstmann 
Christine

Bauer Claudia Auswirkung von Ausdauertraining  
auf die neuronale Plastizität in Bezug  
auf die oberen Extremitäten in der 
chronischen Phase nach Schlaganfall

Poster, 
Stellwand 3

Huber Martin

Hauser 
Michelle

Hippotherapie nach Schlaganfall
Auswirkungen der Hippotherapie auf die Ba- 
lance im Sitz bei Schlaganfallpatienten/-innen

Poster, 
Stellwand 3

Grillo Tiziana

Affolter 
Jeanine

Spiegeltherapie – mehr als eine visuelle 
Illusion?
Welchen Effekt hat die Spiegeltherapie auf  
die Motorik der unteren Extremität bei Patien- 
ten nach einem Schlaganfall im chronischen 
Stadium?

Poster, 
Stellwand 3

Horstmann 
Christine

TS O1.49
Kaufmann 
Simone

Hughes-
Brühlmann 
Sine, Vogt 
Leila

Welchen Effekt haben Balance- 
und Propriozeptionstraining auf die  
Gangsicherheit bei Patientinnen und 
Patienten mit diabetischer Neuro- 
pathie?

Poster, 
Stellwand 6

Kaufmann 
Simone

Jann Sarah, 
Niedermann 
Maria

Schlingentraining für ältere 
Menschen
Welche Faktoren der Mobilität in Bezug auf 
Gleichgewicht, Beweglichkeit und Kraft kann 
das Schlingentraining bei Menschen über 60 
Jahren positiv beeinflussen?

Poster, 
Stellwand 6

Schächtelin 
Sandra

Dändliker 
Victoria, 
Scheiwiller 
Doris

Yoga als Gleichgewichtstraining bei 
Patienten und Patientinnen mit dem 
idiopathischen Parkinson-Syndrom
Ein Literaturreview

Poster, 
Stellwand 7

Berger 
Monique



3130

8.30 Uhr  
Interprofessionell

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.07 
Senn 
Daniela

Piller Elina, 
Sauvin 
Chantal

Ergotherapeutische Interventionen 
bei Diabetes mellitus

Round Table Senn Daniela

Kolb Fiona, 
Schmid 
Madlaina

Sport bei Typ-2-Diabetes mellitus
Welche Art von körperlicher Aktivität - Krafttrai-
ning, Ausdauertraining oder kombiniertes 
Kraft-/Ausdauertraining - hat den besten Effekt 
auf die glykämische Kontrolle, gemessen am 
HbA1c-Wert bei Typ-2-Diabetes-Betroffenen 
und was ist die klinische Konsequenz für die 
Medikation?

Round Table Kaufmann 
Simone

Bosshard 
Bettina, 
Guidon Lea 
Larissa

Diabetes? Unwichtig, ich habe andere 
Sorgen!
Pflegerische Unterstützung beim Selbst- 
management von Adoleszenten mit Diabetes 
mellitus Typ 1

Round Table Kleiner-
Schürch 
Dorothea

TS O2.07 
Huber 
Marion

Schäpper 
Manuela

Assessmentinstrumente zur Depressions-
risikoerkennung bei Koronararterien-
bypassoperation

Round Table Ris Irène

Maag Nicole, 
Pfister Céline

Assessmentinstrumente bei leichter 
traumatischer Hirnverletzung

Round Table Huber Marion

Kaufmann 
Eliane, 
Wartenweiler 
Carmen

LebensqualiTätigsein
Assessments zur Erfassung der Lebensqualität 
von Erwachsenen

Round Table Gantschnig 
Brigitte

10.00 Uhr  
Interprofessionell

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.07 
Ursula 
Meidert

Cavegn Rahel, 
Dubach Katrin

To change or not to change
Strategien für die Ergotherapie zur Unterstüt-
zung nachhaltiger Verhaltensänderungen bei 
Menschen mit rheumatischer Erkrankung

Round Table Meidert 
Ursula

Widmer Mara, 
Zimmermann 
Martina

Mit einer chronischen Erkrankung leben
Kompetenzen von Ergotherapeuten und 
Ergotherapeutinnen zur Unterstützung des 
Selbstmanagements von Erwachsenen mit 
chronischen Erkrankungen

Round Table Senn Daniela

Kahrmann 
Nicolas

The Effects of Motivational Interviewing 
Counselling on Physical Activity Levels  
of Patients with COPD

Round Table Scheermesser 
Mandy

Heiniger Kim, 
Zimmermann 
Olivia 

Beratung zum pränatalen Alkoholkonsum
Der Einfluss von Kurzinterventionen au den 
Alkoholkinsum während der Schwangerschaft

Round Table Stiefel 
Andrea



3332

13.00 Uhr  
Interprofessionell

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.07 
Brakemeier
Rainer

Gächter 
Myria, 
Martoglio 
Carina

Eltern von Kindern mit Zerebralparese
Ein Einblick in Erfahrungen und Lebensqualität

Round Table Krieger Beate

Rutschmann 
Laura,  
Weber Nicole

Reliabilität und Validität des Movement 
ABC-2 bei Kindern mit Development 
Coordination Disorder

Round Table Brakemeier 
Rainer

Ebnöther 
Viviane, 
Feller Luana

Kinder und Jugendliche mit low back pain
Krafttraining als effektive physiotherapeutische 
Intervention

Round Table Neuhaus 
Conny

14.30 Uhr 
Interprofessionell

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.07 
Krieger 
Beate

Burri Daniela, 
Müller Jana

Der Weg zurück in die Arbeitswelt 
mit einer Querschnittslähmung
Ergotherapeutische Interventionen in der 
Arbeitsrehabilitation

Round Table Lüthi Muriel

Lötscher 
Malena, 
Stauber Anina

Ein Tabu brechen: Sexualität von Frauen 
mit einer Querschnittlähmung
Eine Untersuchung zum ergotherapeutischen 
Handlungsbedarf

Round Table Krieger 
Beate

Berwik 
Vanessa, 
Christener 
Nicole

Rudern trotz Handicap
Wirkungen des Trainings mit dem, durch 
funktionelle Elektrostimulation unterstützten, 
Ruder-Ergometer auf die kardiopulmonale 
Ausdauer bei Personen mit Querschnitt- 
lähmung

Round Table Wirz Markus



3534

11.15 Uhr
Science Slam

Raum 
Moderation

Studierende Titel Bachelorarbeit Präsentations-
form

Begleitung 
der Arbeit

TS O1.40
Abdulkadir
Amina

Bayer Ursula, 
Schlegel Frida

Traumatisiert – was tun?
Ergotherapie bei Kindern mit einem Trauma 
aufgrund von Kriegs- und/oder Fluchterfah-
rungen im Lebensbereich Schule

Science Slam Gantschnig
Brigitte

Amacher 
Michael, 
Schulthess 
Bigna 

Flüchtling?... Kind!
Der Alltag von unbegleiteten minderjährigen 
Asylsuchenden und mögliche ergothera- 
peutische Ansätze zur Bewältigung dieser 
Herausforderung

Science Slam Kneisner
Maren

Hubeli 
Martina, 
Mach Eliane

Degenerative Meniskusläsionen: 
Arthroskopische Therapie vs. 
konservative Therapie
Ein systematisches Review

Science Slam Wenker Eva

Arioli Livio, 
Winkler Tanja

Leben nach einem Schlaganfall 
ohne Stolpersteine
Interprofessionelle Sturzprävention bei 
Personen nach Schlaganfall im ambulanten 
Setting

Science Slam Arbenz
Dietlinde

Nef Nadja, 
Ramsbrock 
Marlene

Motivation für die Partizipation
Ergotherapeutische Möglichkeiten im Umgang 
mit einem unmotivierten Kind

Science Slam Krieger Beate

Burger 
Noémie, 
Koch Philipp

Physiotherapie mit Kriegs- und 
Folteropfern
Welchen Einfluss hat Basic Body Awareness 
Therapy (BBAT) auf physische und psychische 
Beschwerden sowie auf die Lebensqualität 
von Kriegs- und Folteropfern?

Science Slam Fiechter 
Brigitte

Hänni 
Tamara, 
Peter Simone

Familienzentriertes Delirmanagement 
bei geriatrischen Klientinnen und 
Klienten in der Ergotherapie

Science Slam Thöny Corina

Hellmüller 
Vera, Scherrer 
Jeanine

Walk to Participate
Der Einfluss von Exoskeletten auf die Akti- 
vitäten und Partizipation von querschnitt- 
gelähmten Menschen

Science Slam Huber Marion

16.00 Uhr 
Würdigung beste Bachelorarbeiten
durch die Berufsverbände im Raum TS O1.40

Studiengang Ergotherapie Abschlussjahr 2017

Preisübergabe vom ErgotherapeutInnen-Verband Schweiz durch Andrea Petrig

Studiengang Physiotherapie Abschlussjahr 2016 und 2017

Übergabe des Förderpreises von physioswiss durch Rhea Ganz

Studiengang Hebamme Abschlussjahr 2017

Preisübergabe vom Schweizer Hebammenverband durch Andrea Weber
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